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 Kleine Anfrage

15. Wahlperiode 
 
 
 
Kleine Anfrage 
 
der Abgeordneten Claudia Hämmerling (Bündnis 90/Die Grünen) 
 
vom 01. Februar 2006 (Eingang beim Abgeordnetenhaus am 03. Februar 2006) und  Antwort (Schlussbericht) 

Saubere Luft in den Scharounschen Gebäuden 
 

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre 
Kleine Anfrage wie folgt: 

 
Die Kleine Anfrage betrifft mit den Fragen 1 - 5 Sach-

verhalte, die der Senat nicht aus eigener Zuständigkeit 
und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl be-
müht, Ihnen eine Antwort auf Ihre Anfrage zukommen zu 
lassen und hat daher die Stiftung Preußischer Kulturbesitz 
um eine Stellungnahme gebeten, die von dort in eigener 
Verantwortung erstellt und dem Senat übermittelt wurde.  

 
1. Treffen Informationen zu, dass die veraltete Klima-

anlage in der Staatsbibliothek saniert wurde? 
 
Zu 1.: Die im Zuge der Errichtung des 1978 eröffneten 

Gebäudes der Staatsbibliothek an der Potsdamer Straße in 
Betrieb genommene Klimaanlage ist bisher noch nicht sa-
niert worden. 

Im Juni 2004 haben die Vertreter des Bundes und des 
Landes Berlin in der vom Stiftungsrat zu solchen Ent-
scheidungen ermächtigten Arbeitsgruppe Bau des Stif-
tungsrats eine Haushaltsunterlage Bau „Asbestsanierung / 
Instandsetzung der Raumlufttechnischen Anlagen“ für 
dieses Gebäude genehmigt. Die Sanierung der Klimaan-
lage ist Bestandteil dieser größeren Maßnahme. Die ge-
nehmigten Kosten, einschließlich der Sanierung der Kli-
maanlage, betragen 63.276 T€. 

Nach Abschluss der Ausführungsplanung steht der 
Beginn der Bauarbeiten unmittelbar bevor. Sie sollen 
2010 abgeschlossen sein.  

 
2. Welche Kosten sind hiermit verbunden? 
 
Zu 2.: Siehe Antwort zu Frage 1., hierbei können 

Teilkosten für die Sanierung der Klimaanlage nicht ge-
sondert benannt werden. 

 
3. Welche Lebensdauer hat eine solche Anlage? 
 
Zu 3.: Nach gegenwärtigem Stand der Technik wird 

von einer durchschnittlichen Lebensdauer von 20 Jahren 
ausgegangen. (Grundlage der Bemessung Leitfaden 
„Nachhaltiges Bauen“ herausgegeben vom BMVBS 
Stand 2001). 

4. Treffen Informationen zu, dass die notwendige Sa-
nierung der Staatsbibliothek unmittelbar bevorsteht? 

 
Zu 4.: Die in der Antwort zu Frage 1. genannte Bau-

maßnahme ist die erste Phase einer umfassenden Sanie-
rung des Gebäudes. Sie enthält keine Maßnahmen zur ge-
nerellen Sanierung der Gebäudesubstanz. Weitere Sanie-
rungsschritte werden folgen. Sie sind aber noch nicht ge-
plant und terminiert. 

 
5. Welche Pläne gibt es in diesem Zusammenhang mit 

der sanierten und funktionstüchtigen Klimaanlage?  
 
Zu 5.: Wie zuvor erwähnt ist die Sanierung der Klima-

anlage Teil einer ersten Phase zur längerfristig notwendi-
gen und vorzusehenden Sanierung des gesamten Gebäu-
des. Sie wird deshalb Bestand haben. 

 
6. In welchem Zustand befindet sich die Klimaanlage 

in der Philharmonie? 
 
Zu 6.: Die Klimaanlage der Philharmonie befindet 

sich in einem betriebsfähigen Zustand. In den Sommer-
monaten 2005 wurde die Regelungstechnik erneuert und 
für die bevorstehende Spielpause ist der Austausch der 
Luftwäscher vorgesehen. 

 
7. Welche Sanierungspläne gibt es für diese Anlage? 
 
Zu 7.: Durch die regelmäßige Wartung bedingt besteht 

gegenwärtig kein Sanierungsbedarf. 
Die Sanierung der Kühltürme - für Philharmoniege-

bäude und Kammermusiksaal - wird erst mittelfristig er-
forderlich, dafür wird in 2006 der Planungsauftrag verge-
ben, um in den Folgejahren realisiert zu werden. 

 
Berlin, den 02. Mai 2006 

 
Dr. Thomas Flierl 

 
Senator für Wissenschaft, 

Forschung und Kultur 
 

(Eingang beim Abgeordnetenhaus am 09. Mai 2006) 
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